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Quellenverzeichnis
Staatsarchiv Bern

a) Französische Kompanierödel 1701-1791 17 Bände

b) Sardinische Kompanierödel 1737-1797 15 Bände

c) Manuale der Rekrutenkammer 1701-1797 41 Bände (zit. ManRK)

(a bis c aus der Abteilung Fremder Kriegsdienst, Generalia)

d) Ratsmanual Nr. 200 1684-1685 1 Band (zit. RM)

e) Gedruckte Mandatenbücher Nr. 3,4,12,22 4 Bände (zit. Gedr.Mandati
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Pochon Adolf, Das Berner Regiment von Erlach in kgl. französischem
Dienst 1671 - 1792, Bern 1933 (zit. Pochon)
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Anmerkungen
1 Erismann, Organisation Schweizerregimenter S. 9, 19 - 22

Feller, S. 32 - 33

2 Feller, S. 32 - 33

Suter, S. 49 - 52

3 Dem Abschnitt über das Regiment von Erlach zugrunde gelegt sind
die Kompanierödel und das Werk von A. Pochon. Die Angaben über
Gefallene und Verwundete von Fontenoy und Lawfeld sind dieser
Arbeit entnommen. Der Verfasser stützt sich dabei vermutlich auf
den bernischen Militärschriftsteller Emanuel von May-von Romain-
mötier (Histoire Militaire de la Suisse et celle des Suisses dans
les difförents Services de l'Europe, Lausanne 1788). In den Kom-
panierödeln sind selten alle Gefallenen verzeichnet, oder dann
sind öfters Gefallene und an Krankheiten Verstorbene zusammen
aufgeführt (tuös et morts). de Watteville, S. 43 - 44

4 Es wäre interessant, wie bei der Garde die Zuverlässigkeit des
Regiments anhand der Anzahl der Deserteure festzuhalten.
Bedauerlicherweise ist dies nicht möglich, da die Jahrgänge 1788 - 1791
der Kompanierödel des ganzen Regiments nicht mehr vorhanden sind.
Jemand hat sie aus dem letzten Band der Reihe der französischen
Kompanierödel einfach herausgeschnitten. Was mit einer solchen
Schädigung hätte bezweckt werden sollen, ist unklar. Der bekannte
Berner Historiker und Verfasser des grundlegenden Werkes über
die Geschichte des Staates Bern, Richard Feller, hat nichts
Nachteiliges über die Haltung des Regiments in dem hier behandelten
Zeitabschnitt erwähnt. Er hat vermutlich seinerzeit noch den
unversehrten Band bearbeiten und sich ein Urteil bilden können.

5 Gedr. Mandate Bd. 3 Nr. 65, 12.10.1792
6 Eine separate Arbeit über die zahlenmässige Zusammensetzung des

bernischen Regiments und der bernischen Gardekompanien in Frankreich

sowie des bernischen Regiments in Sardinien-Piemont im
18. Jahrhundert soll 1981 oder 1982 in Bern erscheinen.
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